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Deutſches Reich
Abg Dr Alexander Meyer über die Grundſätze

des Liberalismus
In einer liberalen Verſammlung die am Sonntag in Greifs

wald ſtattfand hielt der Abg Alexander Meyer einen politiſchen
Vortrag Er führte darin nach dem Greifsw Tgbl über
die liberalen Grundſätze etwa folgendes aus

Der oberſte Grundſatz der die liberale Partei be re muß
iſt der daß die Freiheit des Denkens die Frelſheit der
Meinung und demgemäß die Freiheit der Religion und
des Glaubens beſtehen muß und keinem Zwange unterworfen
werden daxrf Wir haben in dieſer Beziehung große Fortſchritte
gemacht Die Cenſur iſt aufgehoben und man hat nicht den Ver
ſuch gewagt ſie wieder einzuführen Man geſtattet ruhig die
Bildung freier Rekigionsgemeinden und läßt deren Schriften un
gehindert in das Volk dringen Wir dürfen uns aber dabei nicht
verhehlen daß erſt kürzlich der Verſuch gemacht worden iſt dieſe
Freiheit einzudämmen und daß man dem Anſcheine nach augen
blicklich wieder dabei iſt die Lehrfreiheit an den Univerſitäten zu
beſchränken Es ſoll den Profeſſoren die etwa zu einer anderen
als der augenblicklich herrſchenden Anſicht gelangt ſind der Kri
minalprozeß gemacht werden Solche Verſuche mahnen daran
daß alle liberalen Parteien ſich zuſammenthun
ſo llen um derartige Gefahren abzuwenden Jſt es doch da
mals beim Zedlitz ſchen Schulgeſetzentwurf ſchon einmal gelungen
das Ueberhandnehmen der Reaktion durch Einig
keit zu verhindern Aber nicht der Lehrfreibeit allein ſon
dern auch der Freiheit des Bekenntniſſes droht Gefahr Sie
wiſſen daß noch vor wenigen Tagen auf der Generalſynode der
Entwurf einer neuen Agende durchgegangen iſt welcher kirch
liche Formen vorſchreibt die vielen durchaus religiös Geſinnten
in keiner Weiſe zuſagen Das Schlimmſte iſt allerdings abgewendet
nämlich daß das Apoſtolikum bindend für den Geiſtlichen ſein ſoll
Dieſer Anſturm auf die Gewiſſensfreiheit iſt vorderhand
abgeſchlagen aber auch nur vorderhand Man ſcheint ſich
vorbehalten zu haben langſam Schritt für Schritt zu erreichen
was ſofort nicht zu erhalten war Man will aus der evan
geliſchen Landeskirche eine Gemeinſchaft machen welche ausſchließ
lich den Fahnen der Orthodoxie folgt Man verlangt daß der
Geiſtliche auf den Wortlaut des Apoſtolikums eingeſchloſſen die
Niederfahrt Chriſti zur Hölle ſchwört Vom Miniſtertiſche iſt
uns beim Kampfe um das Schulgeſetz geſagt worden es handle
ſich um den Kampf zwiſchen Religion und Atheismus Jch be
klage es immer wenn das letztere Wort gebraucht wird Wir
alle ohne Ausnahme ringen danach Gott zu erkennen Das
Liebſte was wir kennen bezeichnen wir als Gottheit Die erſten
Ehriſtengemeinden wurden verfolgt weil ſie Atheiſten ſein
ſollten Thatſächlich hatten aber dieſe erſten Chriſten einen tieferen
Begriff von der Gottheit als die Heiden Und heute ſcheint ſich
das zu wiederholen Weil ein Mann ſich beſtrebt einen höheren
Begriff von Gott als den ihm überkommenen zu haben wird
er verfolgt Man ſoll jede andere Meinung achten und wir
haben alle Veranlaſſung uns in dieſer Beziehung gegen jeden
Druck zu wehren Die Forſchung in der Geſchichte wie ſich das
Cbriſtenthum verbreitet hat muß ungehindert ſein und es iſt
ein wahrer Unfug daß Männer welche urtheilsfrei an dieſe
Forſchung herangehen verfolgt und verleümdet werden daß ſie
nicht rechtglänbig ſeien Zum Schutze dieſer bedrohten Meinungs
und Lehrfreiheit müſſen ſich alle Liberalen zuſammenfinden Was
gilt dagegen eine etwaige Verſchiedenheit in der Anſicht über die
dentſche Kolonialpolitik über die Alters und Jnvalidenverſorgung
oder etwa über den unlauteren Wettbewerb Als einen fer
neren weſentlichen Punkt in welchem alle Liberalen einig ſein
ſollten ſtelle ich die Gleichheit vor dem Geſetze hin Das
iſt ſeit Jahrhunderten angeſtrebt worden Als Preußen nach der
Schlacht bei Jeng gedemüthigt daſtand ſagte Miniſter v Stein
vor allem müſſe der Unterſchied der Stände beſeitigt werden der
uns alle ſo unglücklich gemacht habe Kein Unterſchied zwiſchen
Adel und Bürgerthum

Der Redner führte dieſen Gedanken weiter gegen die
Agrarier und die Sozialdemokraten durch Zu dem Kampf
gegen den Umſturrz insbeſondere bemerkte er

Es iſt eher möglich Waſſer mit einem Sieb auszuſchöpfen
als Jdeen mit polizeilichen Mitteln zu bekämpfen Die Geſell
ſchaft in der wir leben iſt nicht in wenigen Jahrzehnten auf
geführt ſie iſt das Reſultat einer langen Kulturentwicklung
Sie gleicht einem alten Dom an dem Jahrhunderte gebaut iſt
und ſie iſt ſo feſt gefügt wie dieſer daß ſozialdemokratiſche
Theorien ſie nicht erſchüttern können Die einen Propheten in
der ſozialdemokratiſchen Geſellſchaft verheißen uns den großen
Lladderadatſch für nächſten Donnerstag die anderen für das
Jahr 1897 und noch andere vertröſten uns auf den Anfang des
nächſten Jahrhunderts Mir kommt das gerade ſo vor als
wenn einer mit ſeinen nackten Händen den Kölner Dom abtragen
wollte Ueberdies erleben wir es jetzt ja wie die Partei die
kaum zu einer Größe gekommen iſt ſchon jetzt ins Schwanken
geräth Und nun ſollen wir dieſen Zerſetzungsprozeß wieder
aufhalten indem wir durch Unterdrückungsmaßregeln die Partei
abermals zuſammenſchweißen Jch wiederhole ſollten wieder
verbrecheriſche Thaten vorkommen ſo muß der Staat zeigen daß
er keinen Spaß verſteht aber eine Vorlage die nichts nützt und
nichts ſchadet hat keinen Zweck noch verkehrter wäre ein Geſetz
das zwar nichts nützt aber ſehr viel ſchaden kann Der liberalen
Partei geziemt es der ſozialdemokratiſchen Agitation in ruhbiger
ſachlicher Weiſe entgegenzutreten aber nicht durch völlig unzweck
mäßige Mittel dort einzugreifen wo der naturgemäße Verlauf
der Bewegung ein baldiges Halt zu gebieten ſcheint

Der Vortrag wurde mit lebhaftem Beifall aufgenommen
und er iſt dieſes Beifalls wie auch wir meinen entſchieden
würdig

Ein nener Jeſuitenrummel
Wie wir bereits kurz mittheilten wird das Centrum als

bald im Reichstage wieder mit ſeinem Jeſuitenantrage
hervorkommen Die Zulaſſung der Redemptoriſten genügt
ihm nicht eben ſo wenig wie die Thatſache daß einzelne
Jeſuiten ſich längſt in Deutſchland aufhalten dürfen nur nicht
ganze Ordensniederlaſſungen Das Centrum hat offenbar das

Bedürfniß der neuen Regierung möglichſt bald auf den Zahn
zu fühlen ob von ihr weitere Zugeſtändniſſe auf kirchen
politiſchem Gebiet zu erwarten ſind und dangch ſeine Haltung
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in anderen Fragen einzurichten Es erſcheint uns gänzlich
ausgeſchloſſen daß der Bundesrath nachdem er erſt vor
wenigen Monaten zwar die Aufhebung des Jeſunitengeſetzes
abgelehnt aber die Redemptoriſten zuzülaſſen beſchloſſen hat
jetzt dies Geſetz vollſtändig preisgeben könnte Uebrigens iſt
ſchon öfters darauf hingewieſen worden daß auch die Auf
hebung des Reichsjeſuitengeſetzes den Ultramontanen nicht viel
nützen würde weil hiervon die Landesgeſetze die in den meiſten
deutſchen Staaten den Jeſuitenorden ausſchließen nicht berührt
würden

Warum der Tabak mehr bluten ſoll
Wozu die Tabagkfabrikatſteuer dienen ſoll erzählen die

Münch Neueſt Nachr Die bayeriſche Regierung ſoll eine
Reform der Einkommenſteuer behufs Entlaſtung der Schwächeren
durch ſtärkere Belaſtung der Belaſtungsfähigeren vorbereiten
obgleich Finanzminiſter v Riedel in der letzten Tagung der
Abgeordnetenkammer klar und deutlich geſagt hat einer Ein
kommenſteuer auf Grund der Selbſteinſchätzung werde er nie
mals zuſtimmen weil der Süddeutſche eine unüberwindliche
Scheu habe ſich von dem Fiskus in die Taſche ſehen zu laſſen
Jetzt iſt die Regierung bereit zur weiteren Entlaſtung der
wirthſchaftlich Schwächeren einige Millionen zu opfern
vorausgeſetzt daß der Reichstag die Erhöhung der Tabak
ſtener beſchließe Die Berückſichtigung dieſer Sachlage iſt
vor allem denjenigen zu empfehlen die für die Reichsfinanz
reform Stimmung machen mit der Behauptung die direkten
Stenern in den Bundesſtaaten ſeien bereits ſo angeſpannt daß
ein Weitergehen auf dieſem Wege unmöglich ſei und daß alſo
das Reich ſeine Mehrbedürfniſſe ausſchließlich durch Erhöhung
der indirekten Steuerlaſt decken müſſe Die Tabakſteuer trifft
zu einem guten Theil auch diejenigen denen Finanzminiſter
v Riedel keine Stagtseinkommenſtener erlaſſen kann weil ſie
ein ſteuerpflichtiges Einkommen überhaupt nicht haben Dieſe

und das ſind gewiß die wirthſchaftlich Schwächeren ſollen
durch die Tabakſtener höher belaſtet werden damit die beſſer
ſituirten Steuerzahler der unteren Einkommenſtenerſtufen ent
laſtet oder ſteuerfrei werden Das nennt man ſteuerpolitiſche
Gerechtigkeit

Ein konſervatives Wahlmanöver
Am 30 November hatten in Gumbinnen Kreistagswahlen

für den Großgrundbeſitz ſtattzufinden Unter den Wählern
ſind 13 Liberale und 12 Konſervative ſo daß alſo die Liberalen
nur mit einer Stimme Mehrheit ſiegen konnten Da erhielt
am 29 November der liberale Rittergutsbeſitzer Gerlach
Walterkehmen nachſtehendes Telegramm

Komme morgen 11 Uhr vormittags auf Durchreiſe von
Trakehnen nach Buylien mit Graf Lehndorff zu Jhnen Hengſte
beſehen reſp Ankauf für Schleſien

Simpſon Georgenburg
Graf Lehndorff iſt bekanntlich der Oberlandſtallmeiſter in

Berlin Der Adreſſat entſchuldigte hierauf ſein Nichterſcheinen
wegen des angemeldeten Beſuchs zur Kreistagswahl einem
Parteigenoſſen gegenüber brieflich Der Empfänger des
Briefes aber war kurz zuvor in Jnſterburg geweſen hatte
dort von der Anweſenheit des Grafen Lehndorff nichts ge
hört und äußerte ſogleich Herrn Gerlach gegenüber den Ver
dacht daß die Depeſche ein Mahlmanöver ſei Dies veran
laßte Herrn Gerlach ſich zur Kreistagswahl zu begeben in
der die Liberalen denn auch ſiegten Am Wahltage ſelbſt er
hielt Herr Gerlach Walterkehmen nachmittags ein zweites
in Georgenburg aufgegebenes Telegramm

Graf Lehndorff leider direkt durchgefahren Müſſen unſer
Kommen verſchieben Brief demnächſt

Simpſon Georgenburg
Die Oſtdeutſche Volksztg aber hat durch direkte Er

kundigung in dem Geſtüt zu Graditz feſtgeſtellt daß Graf
Lehndorff am 30 Nov nicht in Oſtpreußen geweſen iſt auch
nicht in Trakehnen Ein Mißbrauch des Namens des Herrn
v Simpſon hat bei den Depeſchen wie die Oſtdeutſche
Volksztg berichtet nicht ſtattgefunden

Herr v Simpſon iſt bekanntlich Mitglied der oſtpreußiſchen
Deputation des Bundes der Landwirthe geweſen welche dem
Kaiſer am 20 Oktober eine Adreſſe überreichte in der der
Verſicherung Ausdruck gegeben wurde in den Kampf für
Religion Sitte und S einzutreten Wie Herr

v SimpſonGeorgenburg dieſen Kampf auffaßt bekunden die
obigen Vorgänge

Verſchiedene Mittheilungen
Die Einberufung des preußiſchen Landtags wird

möglicherweiſe einige Tage vor dem letzten bisher üblichen
Termin vielleicht ſchon am 8 Januar ſtattfinden um
wie den Berl Neueſt Nachr geſchrieben wird es zu ermög
tichen daß der Etat vor Beginn des Etatsjabres rechtzeitig feſt
geſtellt wird Solches iſt namentlich erforderlich mit Rückſicht
auf die neue Organiſation der Eiſenbahnverwaltung welche vom
1 April 1895 ab in Kraft treten ſoll

Mit dem Bau des neuen Torpedohafens am Nord
Oſtſee Kanal wird wie der Marine Korr aus guter Quelle
mitgetheilt wird demnächſt begonnen werden Das Projekt für
den Bau des Torpedobootshafens war bereits im vorigen
Sommer in großen Umriſſen fertiggeſtellt und iſt ſeitdem weiter
ausgearbeitet Zahlreiches Baumaterial iſt bereits in großer
Maſſe angefahren Jn dieſem Jahre können ſelbſtverſtändlich
ſchon mit Rückſicht anf den demnächſt zu erwartenden Froſt nur
vorbereitende Arbeiten ausgeführt werden doch ſoll im nächſten
Jahre ſobald die Witterung es erlaubt der Bau des Torpedo
hafens energiſch in Angriff genommen ünd gefördert werden

Ablwardt wird am 20 Dezember das Gefängniß verlaſſen
und wie in einer antiſemktiſchen Verſammlung mitgetheilt

wurde noch an demſelben Tage eine Rede halten Selbſt
verſtändlich gegen Eintrittsgeld
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
i Pfg b geggrt und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen uns allen
Annoncen Expeditionen angenommet

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

1894

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Ober Kommando der Marine iſt S M S Hyäne, Kom
mandant Kapitänlieukenant Bachem am 3 d in Moſſamedes
eingetroffen und rot am 8 d nach St Thomé in See

ozu gehen S M S Condor, Kommandant Korvetten
Kapitän Broeker iſt am 4 d in Sanſibar eingetroffen

2

Halle und Amgegend
Halle 5 Dez

S ke gemiſchte Kommiſſion zur Vorberathungder el8 terte in Gemäßheit des neuen Kommunal
ſtenergeſetzes tritt in einer heute ſtattfindenden Sitzung in die
zweite Leſung der Frage ein

Die Vorſtände der kommunalen Vereine bielten
geſtern abend im Café Monopol eine Sitzung welche einbernſen
war weil der Vorſtand des Zweiten kommunalen Wabhlbezirks
vereins gegen die in der Frage der Steuerreform in der Sitzung
am 27 Nov gefaßten Beſchlüſſe Proteſt eingelegt hatte Von den
anweſenden Vorſtandsmitgliedern des Zweiten Bezirksvereins
wurde der Einſpruch aufrecht erhalten da die erwähnten Beſchlüſſe
denjenigen der kommunalen Vereinsverſammlungen direkt entgegen
ſtänden auch die in der Sitzung der vereinigten Vereine am
16 Nov mit großer Mehrheit beſchloſſenen anderweiten Reſolu
tionen nicht ohne weiteres hätten umgeſtoßen werden dürfen Der
Vorſtand des Erſten Bezirksvereins ſchloß ſich dem Proteſte an
Es folgte eine längere Erörterung der prinzipiellen Frage wie
in künftigen Sitzungen der vereinigten Vereine die Abſtimmungen
vollzogen werden ſollen Mit großer Mehrheit wurde beſchloſſen
daß in Angelegenbeiten über welche die kommunalen Vereinsver
ſammlungen bereits Entſchließungen gefaßt worden ſind nach
Vereinen abgeſtimmt werden ſoll ſo zwar daß jeder Verein nur
eine Stimme hat Der 2 und 4 kommnnale Bezirksverein
werden nunmehr in einer gemeinſamen Eingabe bei den ſtädtiſchen
Behörden dahin petitioniren

gele die Realſteuern ſeien in Höhe von 150 Proz zu er
eben

2 es möge eine Waſſerſteuer bemeſſen nach der Fläche
der benutzten Wohnräume nicht nach Höhe des Miethswerthes
inſfoweit geſchaffen werden daß die Koſten des ſtädtiſchen Waſſer
werks gedeckt werden

3 von der obligatoriſchen Einführung der Waſſermeſſer
ſei abzuſehen

4 die Mehrausgaben des Etats möchten möglichſt durch Zu
ſchlag zur Einkommenſteuer über 100 Proz hinaus
gedeckt werden

Den übrigen kommunalen Vereinen iſt außerdem Gelegenheit
egeben ſich dieſer Peltition anzuſchließen Zu dem Zwecke haben
ich die Vorſtände bis morgen abend mit dem Vorſitzenden des

Zweiten Bezirksvereins Hrn Banmeiſter Stengel in Verbin
dung zu ſetzen da die Petition ſchleunigſt abgehen muß

Der Zweite kommnnale Bezirksverein hält
morgen abend in Kohl s Gaſtwirthſchaft ſeine Monatsver
ſammlung

Mittheflungen aus Halley befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Nusgabe

Die Armenpflege in unſeren Großſtädten
Von F Loofs

III

Für die Ausgeſtaltung der Armenpflege innerhalb der ſtädti
ſchen Ortsarmenverbände iſt ſodann das zweite das ich nannte
das Beiſpiel Elberfeld,s von richtunggebender Bedeutung ge
worden Jm Jahre 1853 nämlich trat in Elberfeld namentlich
dank den Bemühungen des Kommerzienraths von der Heydt
eine neue Armenordnung ins Leben die in beſonders glücklicher
Weiſe die Gedanken verwirklichte die ſeither für eine lebendige
und ſorgfältige Armenpflege als zweckmäßig ſich erwieſen hatten
Dreierlei namentlich iſt für dies in der deutſchen Armenpflege
berühmt gewordene Elberfelder Syſtem charakteriſtiſch 1 die
Armenpfleger ſind unbedingt verpflichtet perſönlich die Ver
hältniſſe der ihnen zugewieſenen Armen zu unterſuchen und
fortdauernd zu kontrolliren 2 die Unterſtützungen werden direkt
durch die Armenpfleger bezw durch die einzelnen Bezirks
verbände nicht nur durch die Centralinſtanz die Armendirektion
bewilligt 3 jedem Armenpfleger wird ſein Pflegequartier ſo
abgegrenzt daß höchſtens vier Armen Familien ſeiner Pflege
überwieſen ſind Die Durchführung dieſer Maßregein in
Elberfeld hatte dort alsbald ſo günſtige Folgen daß Elberfelds
Armenpflege ein Vorbild für andere Städte wurde Jn Preußen
und mannigfach außerhalb deſſelben im Reiche iſt namentlich ſeit
1880 das Elberfelder Syſtem von den meiſten größeren Städten
wenn auch uit einzelnen Aenderungen übernommen worden
Auch Halle hat 1884 eine dem Elberfelder Muſter folgende
Armenordnung erhalten und noch neuerdings 1891 iſt zum
Zwecke beſſerer Durchführung der Gedanken dieſer neuen Armen
ordnung die Zahl der Armenbezirke von 17 auf 23 erhöht
und eine entſprechende Vermehrung der Armenpfleger ein
getreten

Neben der unter dieſen Umſtänden in den meiſten unſerer
Großſtädte wohlgeordneten ſtädtiſchen Armenpflege wirken nun
aber überall die Zuſtände der Vergangenheit nach und mannig
fach ſind neue private Organiſationen der alten zur Seite ge
treten Die ſo entſtandenen Verhältniſſe mögen an dem Bei
ſpiele unſerer Stadt e er werden

An der Spitze der ſtädtiſchen kommunalen Armenverwaltung
ſteht die ſtädtiſche Armendirektion Jhr gehören an zwei
Magiſtratsmitglieder von denen einer der Vorſitzende der andere
der ſtellvertretende Vorſitzende des Kollegiums iſt zwei Mit
glieder der Stadtverordnetenverſammlung die 28 Bezirks
vorſteher, zwei VolksſchulRektoren ein Geiſtlicher der Vor
ſitzende des FrauenVereins für Armen und Krankenpflege und
der Armenarzt Eine Geſchäftsſtelle mit mehreren Beamten be
ſorgt die Bureauarbeit der Armenverwaltung Unter der Armen
direktion ſind 23 Armenkommiſſionen mit z Z 265 Armenpflegern
thätig Den Armenkommiſſionen und den einzelnen Armen
pflegern in ihnen liegt die Einzelarbeit der ſog vbffenen Arymen
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allmonatlich halten ſie zweimal Sitzungen in denenege obr Unterſtühnngen bewilligt die Geſuche erörtert werden Doch

t die gleichfalls alle 14 Tage tagende Armendirektion nicht nurrn Auſſicht Aber die Thätigkeit der Kommiſſionen direkt unterſteht

ihr die Siechenanſtalt Beeſenerſtraße 10 das in drei kleinen
ſtädtiſchen Häuſern Kloſterſtraße 8 eingerichtete Aſyl für
Obdachloſe und das Arbeitshaus Gr Steinſtraße 34 ſie be
willigt die Pflegekoſten für die unter ein für alle mal verein
barten Bedingungen in den Kliniken verpflegten Armen ſie ver
waltet eine ganze Reihe von theils alten theils neueren Legaten
deren Zinſen zu Geſchenkgeldern zum Theil den Kommiſſionen
überwieſen werden ſie ſorgt zum Theil durch die aus Steuern
für Tanzbelnſtigungen einkommenden Gelder für eine Reihe
verſchämter Armer die in die Zahl der Almoſenempfänger

aufzunehmen nicht räthlich iſt ſie hat wenn auch unter Mit
wirkung der Kommiſſionen die Waiſenpflege unter ſich uſw Die
Organe dieſer ſtädtiſchen Armenpflege verwalten ihr Amt von
den Beamten derſelben abgeſehen als Ehrenamt Die Gelder
welche die Armenverwaltung gebraucht werden ſoweit nicht
laufende Einnahmen aus Kapitalien Tanzbeluſtigungsgeldern
Erſtattung durch andere Verbände oder wieder emporgekommene
Arme und dergl zu Gebote ſtehen durch KämmereiZuſchuß,
d h aus den lauſenden Stadteinnahmen überhaupt gedeckt 7

dieſe ſtädtiſche Armenverwaltung iſt eine ziemlich weit
ſchichtige Sache Dazu kommt nun aber daß neben ihr die alten
Zuſtände nachwirken neuere Organiſationen ihr zur Seite ge
treten ſind Selbſtändig neben der Armenverwaltung ſteht
zunächſt das Hoſpital St Cyriaci et Antonii in welchem alte
unvermögende würdige halleſche Einwohner Aufnahme finden
doch iſt faktiſch die Verbindung der Hoſpitalverwaltung und der
Armenverwaltung infolge der Zuſammenſetzung des Hoſpital
vorſtandes eine ſehr enge Gänzlich ſelbſtändig neben der
Armenverwaltung aber ſind die von alten Stiftungen und durch
Sammlungen geſpeiſten Armenkaſſen der Kirchengemeinden und
die ſynagogale Gemeindepflege Der kirchlichen Armenpflege derDomgemeiude ſteht ein reformirten Traditionen eulſpeeihender

Diakonenverband als Helfer zu Gebote für die altſtädtiſchen
Kirchen hat der alte und wohlhabende Frauenverein für Armen
und Krankenpflege für den Norden der NeumarktFrauenverein für
den Süden der Verein für kirchliche Armenpflege in Glaucha
für die katholiſche Gemeinde der katholiſche Unterſtützungs
verein eine verwandte Bedeutung Diakoniſſen helfen als
ſtändige Gemeindeſchweſtern in jedem dieſer Verbände Gänzlich
ſelbſtändig gegenüber der Armenverwaltung iſt ferner der
Wöchnerinnen Unterſtützungsverein das Bürger Rettungs Jnſtitut
das Darlehen an bedrängte Bürger ausgiebt und der Gefängniß
verein ferner der Verein für Volkswohl, dem wir unter
anderem die zwei Volksküchen unſerer Stadt Abtheilung VI
des Vereins die Volkskaffeehallen Abtheilung VII und die
Arbeitsſtätte Abtheilung IX verdanken während die vierte

Abtheilung dieſes Vereins gegen Verarmung und Bettelei
namentlich durch Natural Unterſtützungen ſich an der Armen
pflege betheiligt endlich der Verein gegen Armennoth und
Bettelei, der mit einer der kommunalen Armenpflege ſich an
ſchließenden Organiſation ganz Halle umfaßt und durch ſeine
Geſchäſtsſtelle Rathhausſtraße 17 eine Organiſation der Privat
wohlthätigkeit auſtrebt der Zerſplitterung derſelben vor
beugen will

Das iſt bei uns die Organiſation der Armeupflege die vor
allem privatem Thun des einzelnen vorhanden iſt Wie kann
nun unter dieſen Umſtänden der einzelne in zweckmäßiger Weiſe
das Seine thun zur Linderung der Armennoth

Ehe ich dieſe dritte Frage beantworte ſtelle ich drei Behauptungen
voran die zwar nicht direkt aber indirekt auch für die Privat
wohlthätigkeit ihre Bedeutung haben

1 Die kommunale Armenpflege wie wir ſie haben iſt die
geſunde Grundlage unſerer ſtädtiſchen Armenpflege und auf
dieſer Grundlage muß bauen wer in gedeihlicher Weiſe mithelfen
will an der Armenpflege Vereine wie Private d h auch
alle Vereinsarmenpflege und alles private Helfen muß in freier
aber enger Weiſe Fühlung ſuchen mit dem was die ſtädtiſche
Armenpſlege thut Dem erſten Abſatz dieſer Behauptung ſind
mannigfach Bedenken entgegengeſtellt worden Man hat geſagt
es ſei bedauerlich daß die kirchliche Armenpflege durch die
interkonfeſſionelle ſtädtiſche Armenpflege in den Hintergrund ge
ſchoben ſei Man hat ſerner gemeint der Eifer der Privat
wohlthätigkeit werde durch das was die Kommune die Stadt
gemeinde thue eingeſchränkt An erſterem Einwande iſt das
Thatſächliche richtig Jeder kirchlich Geſinnte würde es lieber
ſehen wenn unſere Stadtgemeinden aus lauter lebendigen Chriſten
beſtänden und wenn dann eine ideale chriſtliche Gemeindepflege
eingerichtet werden könnte Allein was hilft s daß man ſeine
Begeiſterung für ein gänzlich unerfüllbares Jdeal verpulvert
u Städte ſind interkonfeſſionelle Gebilde und werden es

eiben
Gleichniß gegenüber der Noth nicht fragt ob Jude Heide oder
Chriſt wird es wahrlich nicht anfechten können daß die Armen
pflege den modernen Verhältniſſen Rechnung tragen muß Die
Grundlage der Armenpflege in unſeren Großſtädten kann allein
eine interkonfeſſionelle ſtädtiſche Armenpflege ſein Daß ſie
manchem der kein Herz hat für die Noth ein Ruhekiſſen für
ſeine Liebloſigkeit werden kann ſoll gleichfalls nicht bezweifſelt
werden Allein es iſt beſſer daß 160 liebloſe Menſchen ſich
bis zum Tode einbilden ſie brauchten nicht mit zu helfen als
daß 290 Arme die Sicherheit der Unterſtützung welche die
kommunale Armenpflege bietet verlieren oder 100 Unwürdige
ohne rechte Kontrolle vom Bettelbrot ſich nähren Daß fur
die Privatwohlthätigkeit genug zu thuu übrig bleibt wird ſpäter
deutlich werden ie kommunale Armenpflege iſt die geſunde
Grundlage aller ſtädtiſchen Armenpflege ſie iſt es weil ſie
allein für alle ert Mittelloſen das Nothwendigſte beſchaffen
kann und weil ſie allein vermöge ihres b mit
der Polizeiverwaltung und infolge ihrer langjährigen Erfahrungeine ſichere Kontrolle üben kann Unſere Lereine alle haben

daher die Nothwendigkeit eines Zuſammenſchluſſes mit der
Armenverwaltung erkannt dieſe aber iſt durch Errichtung ihrerAuskunftsſtelle dem Suchen ſolchen See in
dankenswertheſter Weiſe entgegengekommen nach dem letzten
Bericht über den Stand und die Verwaltung der Gemeinde

rn der Stadt Halle für 1893/94 S 108 ſind
von der ſtädtiſchen Auskunftsſtelle dem Verein gegen Armennoth
und Bettelei 762 dem Neumarkt Frauewwerein 27 der Digkonie
der Domgemeinde 27 dem Verein für Volkswohl IV Abth 19
dem Verein für kirchliche Armenpflege in Glaucha 10 dem
Frauenverein für Armen und Krankenpflege 25 dem kctholiſchen
Unterſtützungsverein 41 Auskünfte ertheilt worden Und in ent

Weiſe ſind die gewährten Unterſtützungen ſeitens der
reine der Auskunftsſtelle angezeigt worden Die Vereine

hier dank dem Entgegenkommen der Armenverwaltung
lung mit derſelben Wie der einzelne ſich ſeinen Weg ſucheni wird nachher gezeigt werden Zim ſt gilt s der hen

Wahrhaft chriſtliche Liebe die mit dem Samariter im D Kai

Behauptung eine zweite zur Seite zu ſtellen die mir nichtminder wichtig zu ſein ſcheint

2 Die kommunale Armenpſlege iſt aber einer Beſſerung noch
fähig und bedürſtig Das iſt nicht als Kritik gerade unſerer
Armenverwaltung gemeint Gerade unſere Armenverwaltung
hat manche ganz beſondere Vorzüge und die ihr eigenthümlichen
Mängel die dem Schreiber dieſer Zeilen in ſeiner Thätigkeit
als kommunaler Armenpfleger oder in ſeiner Eigenſchaſt als
Vorſitzender des Vereins gegen Armennoth und Bettelei ge
legentlich kundgeworden ſind hier zu beſprechen würde ihm
ſchon die Dankbarkeit verbieten Nur an ſolche Mängel denke
ich hier die nicht der halleſchen Armenpflege eigenthümlich ſind
ſondern ebenſo oder ähnlich auch anderorts ſich finden Nur
einiges ſei in dieſer Hinſicht hervorgehoben Daß die Unter
ſtützungen der ſtädtiſchen Armenpflege ſich auf das Allernoth
wendigſte beſchränken müſſen liegt auf der Hand ſchon Luther
hat das erkannt Private Wohlthätigkeit mag den Kranken
Wein und kräftige Koſt beſorgen die Stadt kann das nicht
Dennoch bin ich davon überzeugt daß mannigfach die kommu
nalen Unterſtützungen nicht für das Allernothwendigſte aus
reichen Weiter iſt zweifellos daß die Wohnungen der Armen
in unſeren Großſtädten auch hier vielfach ein menſchenwürdiges
Daſein kaum ermöglichen Das geht freilich nicht direkt die
Armenverwaltung etwas an Aber für die Wohnungspolizei iſt
in allen unſeren Großſlädten noch viel zu thun Ein ſegens
reiches Zuſammenwirken der Armenverwaltung mit einer wirk
ſamen Wohnungspolizei iſt einer der dringendſten Zukunſts
wünſche für unſere großſtädtiſche Armenpflege Um endlich auch
eine Einzelheit zu erwähnen ſo weiſe ich hin auf den Armen
ſarg Es iſt freilich richtig eine Leiche iſt nichts als ver
weſender Staub ob ich als Leiche einmal eng im Sarge liege
oder nicht das iſt gänzlich einerlei Allein der Armenſarg iſt
eine Zeichnung der Armuth und als ſolche unwürdig Ueber
dies verführt ſein Gebrauch zur Unredlichkeit Denn wie oſt
wird die Summe die zugelegt werden muß wenn der Sarg
einen gen le Deckel erhalten ſoll von den Armen er
bettelklt Der Tiſchler ſowohl wie die Geber thun unrecht
wenn ſie auf ſolche Bitten eingehen ſo lange der Armenſarg
beſteht iſt s Pflicht bei der Umgehung der Ordnung nicht mit
zuwirken Aber je gewiſſer das iſt deſto berechtigter iſt auch
der Wunſch weg mit dem Armenſarg Eine wohlbekannte
begüterte Freundin der Armen Amalie Sieveking in Ham
burg geſt 1859 hat ſich in einem Armenſarg begraben
laſſen den Armen zum Troſte um ihnen zu bezeugen
daß es nicht ſchändet wenn man als Leiche enger ge
bettet wird als üblich iſt aber auch zu einem Zeugniß gegen
die Jnſtitution die noch die Armen leichen anders behandelt als
der ärmſte Arbeiter der aus eigener Taſche zahlt die Leichen
ſeiner Angehörigen behandeln läßt

3 Schon bei dem Zweiten iſt die dritte Behauptung ge
legentlich geſtreiſt die kommunale Armenpflege wird nie ge
nügen der in Vereinen organiſitrten und der nicht organiſirten
Privatwohlthätigkeit bleibt ein weites Feld für ihr Thun übrig
Eines Beweiſes bedarf das kaum für den der es ausdenkt was
es heißt daß die ſtädtiſche Armenpflege nur das Nöthigſte für
die Mittelloſen geben kann Kranke und Schwache bedürfen
mehr als daß ſie nicht hungern und frieren Und nicht nur

Mittelloſe, ſondern auch die welche zu verarmen in Gefahr
ſind haben ein Anrecht auf die Nächſtenliebe Endlich kommt s
den Verarmten gegenüber nicht nur darauf an daß ſie durch
gefüttert werden ſondern darauf daß ihnen aufgeholfen werde
wenn es möglich iſt Die Privatwohlthätigkeit muß aus all
dieſen Gründen der kommunalen Armenpflege zur Seite treten

Provinzial Nachrichten
O Löbejün 4 Dez Löwefeier Am Freitag hatte der

hieſige Löwe Verein in Gottgau eine Feſtfeier veranſtaltet zu
Ehren des Komponiſten Karl Löwe hier geboren am 30 Nov

Mitglieder des Vereins und der erſchienenen Gäſte Damen und
Herren ſeitens des Vorſitzenden eingeleitet einen ſehr intereſſanten
den Entwicklungsgang des Komponiſten bebandelnden Vortrag
des Schriftführers ſodann eine muſikaliſche Abendunter
haltung bot und zu allgemeiner Befriedigung verlief Die
muſikaliſchen Darbietungen beſtehend in Solo und Quartett
geſang Klavier Violin Violoncell Solo und Streichquartett
begannen mit dem Vortrag der Kompoſition des Kaiſers Sang
an Aegir, und enthielten u a drei Löwe ſche Balladen
Muſikaliſche Vereinsmitglieder wurden dabei von zwei aus
wärtigen Herren in dankenswerther Weiſe freundlichſt unterſtützt
Da die Mitgliederzahl des Löwe Vereins eine weitere Zunahme
erfuhr ſo iſt zu hoffen daß das Intereſſe für die ſchönen
Schöpfungen Löwe s immer mehr wächſt

Müchelu 4 Dez Guſtav Adolf Feſtſpiel Der
Zweigverein des Evangeliſchen Bundes für Mücheln und Um
gegend bereitet die Aufführung des Guſtav Adolf Feſtſpieles von

aiſer vor Die große mühevolle und opferreiche Arbeit
geht jetzt ihrer Vollendung entgegen Zur ſeeniſchen Ausgeſtaltung
iſt der herzogl altenburgiſche Hofſchauſpieler a D Hr Regiſſeur
M Sch wartz zugezogen worden Die Lieferung der geſchichtlich
treu nachgebildeten Koſtüme für die ca 70 Varſteller hat die
leiſtungsfähige Firma F W Benneke in Merſeburg übernommen
Sämmtliche Rollen liegen in den Händen von Einwohnern
Müchelns und der umliegenden Ortſchaften Die Auswärtigen
bewieſen trotz der oft weiten und ſchlechten Wege zu den Proben
die obte Ausdauer Unter allen Betheiligten herrſcht große
Begeiſterung Anders als bei den Aufführungen von denen wir
bisber laſen will der Zweigverein des Evangel Bundes hier dem
Gedanken des Volksſchauſpiels auch inſofern gerecht werden als
er für ſämmtliche Plätze des Zuſchauerraumes Saal des
Deutſchen Hofes in Mücheln den einheitlichen Preis von

50 Pf feſtgeſetzt hat Dabei kommen die erheblichen Koſten der
Aufführung e auf keinen Fall heraus Man hofft aberdaß alle beſſer Situirten freiwillig ein größeres Opfer bringen
u Näbere über die Tage des Feſtſpieles beſagen die An
zeigen

Weißenfels 4 Dez Städtiſcher Jahresbericht
Dem ſoeben zur Ausgabe gekommenen ſtädtiſchen Berichte
für das Etatsjahr 189394 entnehmen wir Folgendes Die Ein
wohnerzahl Fet ſich gegen das Vorjahr um 652 auf 25,251 Per
ſonen vermehrt Dieſer Umſtand wird bald mit maßgebend für
die Stadt W aus dem Kreisverbande zu ſcheiden An größeren
Etabliſſements nud Fabriken waren 108 in Thätigkeit
darunter 64 Schuhfabriken und 16 Kürſchnereien Es waren be
ſchäftigt 3088 gewerbliche Arbeiter von denen 353 ein Alter von
12 bis 16 Jahren hatten Für das geſammte ſtädtiſche Schul
weſen war ein Koſtenaufwand von 195,469 28 M nothwendig
und betrug der Kämmereizuſchuß allein 125,112 47 M Das
Waſſerwerk ſchließt in Einnabme und Ausgabe mit 62,403 18 M
ab es wurden 198,244 cbm Waſſer konſumirt wofür ein Zins
von 42,896 42 M gezahlt wurde Die Gas anſtalt brachte der
Stadt wieder einen Gewinn von 35,110 60 M Das Vermögen
dieſer Kaſſe beziffert ſich ſchon auf 111,314 44 M Jm ſtädtiſchen
Schlachthauſe wurden 13,903 Thiere geſchlachlet bei einer
Einnahme von 41,318 89 M wurden 2057,90 M Reingewinn
erzielt Die Straßenreinigung verurſachte einen Koſten
anfwand von 15,270 M Die Spar Einlagen der Stadtſparkaſſe
haben ſich um 64,940 63 das Aktivvermſögen um 86,252 58 M

von ihm beziehe

1796 welche durch eine Begrüßungsanſprache an den Kreis der d

und der Reſervefonds um 52,96283 M gegen das Vorjahr ver
mehrt Die Ausgaben der geſammten Armenpflege betiefen
ſich auf 17,802 31 M Vereinnahmt wurden 188,276 29 M
Stgatsſtenern ſo daß ſich auf den Kopf der Bebölkernng
an direkten Staatsſtenern der Belrag von 7 M 72 Pf ergiebt
An Gemeindeſtenern wurden 210,958 47 M eingezögen
d i pro Kopf 65 M Das Geſanmmtvermögen der Stadt hat
ſich im Berichtsjahre um 142,119 88 M auf 2,7514,447 95 M er
böht Das Kämmereivermögen umfaßt an Aktiva 2,850,489 52
an Paſſiva 1,511,420 M

Erfurt 4 Dez 4 147 Brande in Dachwig Zur
Ermittelung der Urſache bezw des Brandſtifters des letzten
großen Brandes in Dachwig weilen jetzt dort ein Kriminal
kommiſſar und ein Kriminalſchutzmann aus Magdeburg die von
der Landes Feuer Sozietät requirirt worden ſind Schon bei
einem früheren Brande in D waren ſolche Beamte zu gleichem
Zwecke dort ohne indeß Erfolg zu haben

O Wittenberg 4 Dez Eine kleine Vergeßlichkeit
iſt beim Bau der dieſigen neuen Poſt vorgekommen Jn und an
derſelben iſt nämlich kein Briefkaſten für Druckſachen und Waaren
proben vorhanden ſolche müſſen daher durch den Schalter ein
geliefert werden Der Gewerbeverein hat zwar die hieſige Poſt
direktion um Abhilfe des in Geſchäſtskreiſen ſchwer empfundenen
Mangels gebeten iſt aber mit dem Bedeuten abgewieſen worden
daß die Mauern des Poſtgebändes zu dick ſeien um einen Ein
wurf anbringen zu können Der Verein ſcheint aber in Halle
mehr Glück zu haben wenigſtens hat er auf eine erneuerte Ein
gabe an die Ober Poſtdirektion den Beſcheid erhalten daß das
Geſuch in Erwägung gezogen werden ſoll

D Aus dem Thüringerwald 4 Dez lAllerlei Jnfſolge
übermäßigen Branntweingenuſſes verſtarb dieſer Tage in
Wiedersbach ein 12 jähriger Knabe Neun Glashütten
ſind in Mellenbach Schwarzathal und Fehrenbach Bezirk Eis
feld erbaut worden und werden demnächſt in Betrieb geſetzt
Die Stadt Schlenſingen gedenkt einen Theil der Aecker des
Gutes Rindermannshof anzukanfen und mit Nadelholz zu
bepflanzen

Vermiſchtes
Aegir in der Kirche Der Sang an Aegir findet die

weiteſie Verbreitung Jetzt erſcheint er auch ſchon in der Kirche
allerdings vorläufig nur geblaſen So z B in der St Michagels
Hofkirche in München und in der Kirche von Saarbrücken
Vielleicht wird er demnächſt auch geſungen werden Es wäre
recht paſſend wenn in dem chriſtlichen Gotteshauſe der Sang an
den heidniſchen Meergott ertönte

Vom Wunderdoktor in Nadbruch Der Schnſter und
Wunderdoktor Aſt ans Radbruch angeklagt des Vergehens
gegen 8 367 3 des Strafgeſetzbuches wurde von dem Schöffen
gerichte zu Winſen a d L zu der höchſten zuläſſigen Strafe
von 150 M verurtheilt Der betr Paragraph beſagt Mit
Geldſtrafe bis zu 150 M oder mit Haft wird beſtraſt 3 wer
ohne polizeiliche Erlaubniß Gift oder Arzneien ſoweit der Handel
mit denſelben nicht freigegeben iſt zubereitet feilhält verkauft
oder ſonſt an andere überläßt Der Angeklagte erklärte im
Jahre 1848 in einem braunſchweigiſchen Dorfe geboren zu ſein
nach ſeinen Vermögensverhältniſſen befragt antwortete er daß
er ſein Auskommen habe Seine Ahnen ſeien bereits Schäfer
geweſen und hätten als ſolche Vieh und Menſchen kurirt das
Geheimniß der Zubereitung ſeiner Mittel ſei ſeit 1136 Jahren
in ſeiner Familie erblich Amtsrichter Alſo etwa ſeit Karl s
des Großen Zeit Des weiteren erklärte der Angeklagte daß
er mit Sympathie und Medizin kurire und daß er die Krankheit
an den Haaren erkenne Wie er ſie erkenne das ſei ſein
Geheimniß Die fünfzehn vorgeführten Fiaſchen ſeien
ibm von einem Gendarmen abgenommen worden er ſei
bereits einmal im vergangenen Jahre mit 75 M vorbeſkraft
worden Er nehme keine Bezahlung ſondern nur Geſchenke
armen Leuten habe er ſogar das Reiſegeld bezablt zur Heimreiſe
Er wolle nur ein Wohlthäter der Menſchheit ſein Der Sach
verſtändige Apotheker Dr Meineke ſagt aus daß Aſt die Mittel

Alle dieſe Mittel ſeien veraltet unſchädlich
größtentheils aber nutzlos Der Angeklagte Aſt erklärte hinſicht
lich aller Mittel ihre Zuſammenſetzung ſei ſein Geheimniß ſie
ſeien ſeit 1136 Jahren verwandt worden u dgl m Der Amts
anwalt Bürgermeiſter v Som meé bedauerte in ſeinem Plaidoyer

aß er gegen den Angeklagten nur die höchſt zuläſſige Strafe von
150 M beantragen könne da das Vorgehen des Angeklagten
nahe an Schwindel und Betrnug beranreiche es werde ein
Spektakelſtück in Radebruch anufgeführt das ſeines Gleichen füche
Beim zweiten Falle würde Aſt aber nicht ſo billig davon
kommen Nach kurzer Berathung verurtheilte das Gericht den

Wunderdoktor gemäß dem Antrage des Auitsanwalts

Neuer Rheinthalviadukt Nächſter Tage wird ein Bauwerk
in Angriff genommen werden das nach ſeiner Vollendung zu den
monumentalſten Schöpfungen der ganzen nördlichen Schweiz
zählen wird Es iſt die Ueberbrückung des tief eingeſchnittenen
Rheinthales zwiſchen Eglisau und Seglingen zur
Durchführung der Linie Eglisau Schaffhauſen etwa 1900 m
unterhalb des alten Städlchens Nachdem die Errichtung von
Pfeilern im Strom wegen der beträchtlichen Staunng als anzu
läſſig erſchien entſchied man ſich für eine einzige große Mittel
öffnüng von 90 m Weite die durch einen Halbparabelträger über
ſpannt wird Anſchließend an dieſe Hauptöffnung im Norden
folgen 11 Bogen in Kalkſtein von je 15 m Sprengweite Jm
Süden liegt die Linie in einer Kurve und beſteht noch aus 9
Kalkſteinbogen von ebenfalls 15 m Sprengweite

Verunglückter Bergſteiger Der berühmte Bergſteiger
Mr Whymper dem das Matterhorn und der Chimbornſſo
nicht viel zu ſchaffen machten hat endlich ſeinen Meiſter gefün
den Jm heimiſchen England iſt er dieſer Tage auf eine Er
ſteigung geſtoßen an der ſeine Kunſt ſcheiterte und von der er
mit gebrochenem Schlüſſelbein abſtehen mußte Jm Lokolblatt
von Birkenhead lieſt man Ein ſeltſamer Unfall iſt am Mon
tag abend in Birkenhead Mr Edward Whymvper dem berühmien
Bergſteiger zugeſtoßen Mr Wbymper ſollte in der Muſikhalle
einen Vortrag über ſeine Bergſteiger Erfahrungen halten Als er
die etwas ſteile Treppe zur Piattform hinauſſtieg trat er daneben
fiel die Treppe herab und brach ſein Schlüſſelbein Hoffentlich
erholt ſich Herr Wbymper bald und wetzt die Scharte die fein
Bergſteigerruhm erlitten durch Bezwingung eines noch unbeſieg
ten Bergrieſen aus

Ein Dolchſtich auf der Bühne Ueber den geſtern kurz ge
meldeten Unglücksfall wird aus Przemysl berichtet Vor
geſtern abends wurde hier eine Dilettanten Vorſtellung
durch einen verhängnißvollen Zwiſchenfall unterbrochen der einem
der Mitwirkenden das Leben koſtete Der hieſige Turuverein

Soko veranſtaltete zur Feier des Jahrestages des Ausbruches
der Revolution von 1830 eine Theatervorſtellung und zwar wurde
eine Scene aus der Tragödie Kordyan von Slowacki aufgeführt
Unter den Mitwirkenden befand ſich auch der Lebkuchenbüäcker
Thaddäus Lubicz Czynski der einen ruſſiſchen Spion dar
ſtellte welcher von einem Gefänguißwächter erdolcht wird weil
er das Loſungswort nicht kennt Den Wächter gab der Magiſtrats
beamte Solski Derſelbe war aber von der Regie nicht mit
einer Theaterwaſfe ſondern mit einem wirklichen ſcharfgeſchliffenen
Dolch verſehen worden Geſchah es nun in der Aufregung des
Spiels oder infolge einer zufälligen nicht berechneten Bewegung

ſtatt den Stich nur zu markiren ſtieß Solski dem Czynski
den Dolch ins Herz Mit einem Aufſchrei ſank Czynski zu
Boden und war nach fünf Minuten eine Leiche Solski der ein
Freund des von ihm Getödteten geweſen geberdete ſich an deſſen
Leiche wie wahnſinnig und wollte ſich ſelbſt tödten Er wurde
alsbald verhaſtet und der Behörde übergeben aber nach einenr
Verhöre wieder frelgelaſſen Sein Zuſtand ift ein ſolcher daß



Feststellung 475,249 gegen Nov 1803 mehr 20,515 vom Jan
bis 30 Nov 1894 4,303,185 gegen das Vorjahr mebr 783 470Heriahre mithin mehr 594,7 0 M

charakteriſirt er Goethe s Mutter ſeine Schweſter Corneligſtör i i äßzt eineon eine Gehſtesſörnng be ibmn beſorat Caynsli bintermbt ein Grelchen Anng Dorothea Schönkopf Friederike Brionm
junge Frau und ein unmündiges Kind

junge on grelleje Präſidentin als Nadfahrerin ausk Wſners groß iſt hier die Paſſion der Damen aus
faſhionablen Kreiſen für das Zweiradfahren Sie erhielt gewiſſer
maßen ihre offizielle Sanktion als keine Geringere als die Frau
des Präſidenten der Republik Madame Caſimir Perier im
Bois de Boulogne auf einem Pneumatic der neueſten Baugrt
erſchien Sie iſt dem Radſport leidenſchaftlich ergeben und fährt
an jedem ſchönen Tage in Begleitung ihrer reizenden vierzehn
jährigen Tochter ſpazieren

Mord Vor wenigen Tagen wurde in London auf offener
Straße ein Mädchen ermordet Am 4 Dez iſt nun in Jr
land als des Mordes verdächtig ein 21 Jahre alter Mann
Namens Reginald Saunderſon verhaftet worden Derſelbe
ſſt der Sohn eines hochangeſehenen Friedensrichters in
Jrland

Chiueſiſche Strafe Ueber ein exemplariſches Strafirre an einem chineſiſchen Offizier wegen Feigheit
vollſtreckt wurde meldet die mit der letzten Poſt eingetroffene
Pekiuger Zeitung Peſſin Nippon, alſo eine untrügliche
Huelle Folgendes Der Kommandant des Kriegsſchiffes Sei
yeng, Kapitän zur See Hohaku keng hatte ſich bei dem
erſten Treffen von Toyoſima 25 /7 aus dem Staube gemacht
obwohl er ſah daß von den beiden ihm attachirten Schiffen das
eine So ko, gekapert wurde das andere der Kootſu, in Flam
men aufging Es folgte die Schlacht am Yalu Abermals war
Hohaku keng der erſte der floh Er that das mit ſolcher Haſt daß
er in ſeiner kopfloſen Eile den Kreuzer Yeng yei anrannte der
infolgedeſſen kampfunfähig und ſo eine Beute der Japaner wurde
Als Admiral Ting nach Port Arthur zurückgekehrt war meldete
ſich der Kapitän bei ihm mit den Worten Jch bin glücklich Euer
Excellenz melden zu können daß ich mein Schiff unverſehrt aus
dem furchtbaren Kampfe heimgebracht habe Der Admiral ſagte
Jch kenne Sie als tüchtigen Offizier ich habe über Jhr vor

treffliches Verbalten bereits nach Peking tkelegraphiſchen Bericht
erſtattet und erwarte vom Kaiſer der Verdienſte zu belohnen
weiß ſchon morgen die Nachricht von Jhrer Beförderung Tags
darauf wurde er zur Admiralität befohlen Kaum hier angelangt
wurde er gefeſſelt und Ting ſprach zu ihm Für die beiden
Schiffe aus der erſten Schlacht für welche du keinen Finger ge
rührt wirſt du beide Arme verlieren Dafür daß du am

alu den Feind gar nicht unſer Schiff aber ſo ſchlecht geſehenLut du beide Augen verlieren Henker Walte deines
Amtes Der Kapitän wurde hinausgeführt und ihm für ſeine

eigheit der verdiente Lohn gezahlt So weit das Pekinger
latt Um ſo verwunderlicher bleibt Angeſichts ſo furchtbarer

r die Ehrloſigkeit und Pflichtvergeſſenheit der chineſiſchen
Offiziere

a

Vom Weihnachtsbüchertiſch
II

Die Deutſche Verlagsanſtalt in Stuttgart erſcheint
wie immer mit einigen reizenden Geſchenkwerken die zu dem
beſten gehören was auf dieſem Gebiete vorhanden iſt Wir
nennen zunächſt Luſtiges aus m Schwarzwald von
Fritz Reiß Text von J J Hoffmann und H Domſch
eleg geb 10 Reiß dieſer liebenswürdige Künſtler in dem

poetiſches Empfinden und fröhlicher Humor ſich paaren iſt im
Schwarzwald heimiſch wie wenige Der ſtattliche Band vereinigt
eine Auswahl von Blättern die er dort auf ſeinen Fahrten ge
ſammelt in feintönigem Jarbendruck Gleich das erſte Bild Vie
Fremden kommen, eine Bauernfamilie die hinter dem Bienen
korb und den Sonnenblumen zu den Schiebfenſtern hinaus die an
rückenden Sommerfriſchler muſtert iſt friſch aus dem Leben ge
griffen nicht minder Jns Heu, die zwei Prachtbuben die auf
dem an den Wagen geſchirrten Schimmel auf die Matte fahren
und Der Feſtkuchen, die Dorfjngend um die Waldhofbänerin
und ihre Kuchen mit begehrlichen Augen verſammelt Die
Hammerſchmiede und das Bauernhaus meint jeder ſchon ein

mal geſehen zu haben der das herrliche Gebirge durchpilgert hat
nicht minder das lebfriſche Mädel das der Künſtler am Brief
kaſten belauſcht hat So reiht ſich ein ſchönes Blatt an s andre
und ein luſtiger Text begleitet ſie alle Wer den Schwarzwald
kennt in dem wird das Buch frohe Erinnerungen wachrufen und
23 ihn nicht kennt dein wird es Luſt machen ihn kennen zu

ernenJn die ſchöne Königsſtadt an der Jſar führt uns das
zweite Werk Münchener Originale von Konrad Dreher
eleg geb 10 Gleich das Titelblatt mit dem MünchnerKindl den Frauenthürmen dem Maßkrug benebſt dem Rieſen
rettig verſetzt uns in die rechte Stimmung um dieſe Darbietun
des bekannten münchener Komikers recht zu würdigen iSein
Porträt von Franz Lenbach s Meiſterhand gezeichüet eröffnet
den Reigen der Originale iſt er doch ſelber mit reinſtem Jſar
waſſer getauft und hat alſo ein Recht ſich einen Originalmünchner
zu neunen Und dann kommen ſie alle die dem Beſucher
Münchens ſo wohlbekannten Geſtalten der Privatier der
Penſioniſt der Münchner Wirth die Bierkellnerin und die
Kaffeehauskellnerin der Packträger oer Fiaker der Gensdarm
das Modell der Wagelprotz der Welſch und der Geis das
Jnſtitutsfräulein und noch manche andere Künſtler wie
Grützuer Hengeler Oberländer Schlittgen Kaul
baäch Stück u a haben die köſtlichen Bilder zu den humorvollen
Verſen Drehex s geliefert Es iſt eine Luſt das Buch zu durch
blättern und ſich dabei im Geiſt in das ſchöne München zu ver

etzen

Das dritte Buch das uns heute von der Deutſchen Verlags
anſtalt vorliegt iſt die Volks ausgabe der Kinder und
Hausmärchen geſammelt durch die Brüder Grimm mit
Jlluſtrationen von P Grot e n und R Leinweber
Unſere herrlichen Märchen dieſe wunderbaren Produkte der
deutſchen Volksſeele haben hier zwei Jlluſtratoren gefunden die
es verſtanden mit ihrem Zeichenſtift Büder zu entwerfen die den
Geiſt der Märchen wiedergeben Das harmlos Anmuthige und
das Phantaſtiſche das Humoriſtiſche wie das Grauſige alles findet
hier die rechte Wiedergabe Sneewittchen, Die Wichtelmänner,
Aſchenbrödel, Die ſchwarze und die weiße Braut, Der
Meiſterdieb, Die zertanzten Schube, Rapunzel und wie ſie
ſonſt noch heißen die Lieblinge von Jung und Alt ſie alle haven
die entſprechende Jlluſtrirung gefunden Das Buch iſt mit ſeinen
Bildern ein Schatz geworden an dem jeder ſeine Freude haben
muß und der ſelbſt dem willkommen ſein wird der bereits eine
andere Ausgabe der Grimm ſchen Märchen ſein eigen nennt
Auch der Verlag von Carl Krabbe in Stuttgart verfehlt nle

einige gediegene Novitäten auf den Weihnachtsbüchertiſch zu legen
Von den diesjährigen iſt vor allem zu nennen Goe e s Frauen
geſtalten von Dr Lonis Lewes Geh 5 geb 6
Lewes läßt damit ſeinem im vorigen Jahre mit großem Beifall
aufgenommenen Buche Shakeſpeare s Frauengeſtalten nunmehr
GBoethe s Frauengeſtalten folgen Er begleitet den Altmeiſter

Goethe auf ſeinem thatenreichen vielbewegien Lebensgange und
entwirft intereſſante Charakterbilder von allen den

Vreslan
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e

7

e

Petersburg

7

7

Paris

Eharlotte Buff Lilli Schönemann Frau v Stein Minna
Herzlieb und Bettina v Arnim Daneben werden aber dem
Leſer auch die mit dieſen weiblichen Perſonen im engſten Zuſammen
bange ſtehenden Frauengeſtalten ſeiner Dichtungen vom Gretchen
des Fauſt an bis zur Charlotte und Ottilie der Wahlverwandt
ſchaften in geiſtvoller Weiſe vor Augen geführt und dargethan
wie Goethe s Dichten das Spiegelbild ſeines Lebens war Das
Buch verdient namentlich in Frauenkreiſen weiteſte Verbreitung
da es einen tiefen Blick in das Herzensleben des gewaltigen
Mannes thun läßt Die Ausſtattung iſt gediegen und der Einband
geſchmackvoll

Jn der von Albrecht Bergen Langhammer und Stabl
mit 90 Jlluſtrationen geſchmückten Ausgabe der Spuren eines
Romans von Hackländer geb 3 hat der Krobbe ſche
Verlag ein reizendes Büchlein fertiggeſtellt Jn Hackländer s
Schriften waltet eine Kraft der Darſtellung und eine dichteriſche
Phantaſie welche jene nie und nirgends langweilig erſcheinen
läßt die uns vielmehr feſſeln und heute noch hinzureißen ver
mögen Daß dem aber ſo iſt das beweiſen die illuſtrirten Aus
gaben ſeiner Werke ein Unternehmen welches ſo weitſichtig an
gelegt und ſo koſtſpielig iſt daß es in ſeinem Fortſchreiten längſt
unterbrochen ſein würde wenn es eben dieſer großen Theil
nahme des leſenden und hauptſächlich des kaufenden Publikums

ſich nicht erfreute eDie Krabbe ſche Drei Mark Bibliothek für junge
Mädchen welche in den letzten Jahren vortreffliche Bücher von
Johanna Spyri Clementine Helm Wildermüuth Calm
Werner u a veröffentlicht hat bringt zum diesjährigen
Weihnachtsfeſt in ſchönem reichen Gewande die zweite Auflage
von Dornen und Roſen Eine Erzählung für junge Mädchen
von Emmy Palleske geb 3 und Die Erbin von
Roſeneck Eine Erzählung für junge Mädchen von Agnes
Willms Wildermuth geb 3 Nichts iſt ſo ſchwierig
als die richtige Auswahl der Lektüre für die heranwachſende
weibliche Jugend Denn ſo übervoll der Büchermarkt auch von
litterariſchen Erzeugniſſen iſt ſo findet ſich doch nur wenig Brauch
bares das man dem aus dem Kindesalter heraustretenden jungen
Mädchen ohne Bedenken in die Hand geben kann Um ſo mehr
freuen wir uns in dieſen Büchern eine vortreffliche Herz und

e der Jungfrau feſſelnde und veredelnde Lektüre empfehlen
zu können

Weteorologiſche Station zu Halle

e e Sermeer S FezeinverUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mirg
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Barometer Millimeter 752 5Theruiometer Celſius 0,8
Rel Feuchtigkeit 99Winde NV 1Maxtmum der Lemperatur am 4 Dez 19 C

Pinimum in der Nacht vom 4 zum 5 Dez 89 C
Nieder ſchläge am 5 Dez 7 Uhr morgens 0 m
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Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutfchland
Vom Altlantiſchen Ocean her rückt eine langgeſtreckte baro

metriſche Depreſſion heran welche für unſere Gegenden Er
wärmung Trübung und leichte Regenfälle wahrſcheinlich macht

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 4 Dez
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Handel Gewerbe und Verkehr
Nach dem Geschäftsberichte des Bisenhüttenwerkes Thale

verringerte sich der Vebersehuss der Betriebseinnahmen über die Aus
gaben von 625,918 I im Vorjahre auf 562,946 also um 62,971 31
und nach Ahsatz der Generalkosten und Zinsen der Rohgewinn von
224,204 M auf 170,007 d i um 54,197 A Nach Abzug der Ab
schreibungen wie im Vorjahre von 80,000 ete verminderte sich
der Reingewinn von 81,103 41 auf 18,672

Dio Aktienbrauerei zum Löwenbräu in Müneben
verzeichnet für I189394 einen Robgewinn von 1,824,357 M 1892,93
1,887,123 Nach Abzug der Abschreibungen und Tantièmen

644,462 M 1892/93 1,682,037 M Davon werden wieder 20 Proz
Dividende veriheilt 383,000 M 1892/93 433,000 M zur Verstärkung
der Pensionskasse als Sonderrücklage und für ausserordentlieche Ab
schreibungen verwendet und rostliche 181,462 I 1092 63 1609,437
vorgetragen

Bei der Chemische n Fabrik Sebering beträgt nach
Alittheilung der Verwaltung für die ersten zehn dlonate dieses Jahres
der Rohgewinn 623,080 M gegen 941,862 A und einem Bruttogewinn
von 970,649 A in der gleichen Periode des Vorjahres Während aiso

monsten erzielten Gewinn ungüustig beeinflusst baben liegen die Ver
hältnisse in diesem Jahre so dass eine Autbesserung des Gewipnes der
ersten 10 Monate durch die beiden letzten Aonate erhotft werden kann
Die Ursache des diesmaligen geringeren Gewinnes liege im wesentlichen
darin äass gewisse Artikel zu erheblich niedrigeren Preisen verwerthet
werden mwussten ohne dass dieser Ausfall durch den erzielten AMAehbr
umsatz ausgeglichen werden konnte

Die Zueker Raffinerie Potsdam verzeichnet 1893/34 pach
11,751 M Abschreibungen einen Verlust von 64862 dem in der
Bilanz 21,680 M an Rücklagen gegenüberstehen

Kerzenkartell Oesterreichiseh ungarisehe
Kerzenfabrikanten unterhandeln wegen Bildung eincs
Preiskartelle

Weitore Dividendenschätzungey Bei der Bank des
Berliner Kassen vereins wird die Pvidende von der Verwaltung
auf 4 Proz unter üblichem Vorbehalt gegen 5 Proz im Vorjabre
geschätzt Das Mindererträgniss ist auf den so ausserordentlich tief
esunkenen Zinsfuss zurückzuführen Mitteldeutsche Kredit
an kK 5 Proz gegen 4 Proz im Vorjahre Admiralsgartenbad

Aktiengesellschaft 4 Proz gegen 3 Proz im Vorjahre Schaaftt
hbausenscher Bankverein wieder 6 Proz Lemberg Caerno
witzer Bahn 14 Fl Brewer Bank 4 Proz 5 Proz Tuehb
fabrik Langensglza 2 Proz 1 Proz Gaggenaueér Eisen

im Vorjahre die Resultate der Jetzten beiden Monate den in den Vor

gegen endgiltig 3,803,4655 M im
Wien 4 Dez Ausweis der Oesterreiehiseh Vngarischen Staate
bahn österreichisches Netz für November 2,497,853 FI Mehrein nahme
gegen den entsprechenden Zeitraum des vorigen Jahres 26,982 FI 7 Die
Einnahme der Italienischen Alittelweer Lisenbahn im dritten
November Drittel betrug auf dem Hauptnetze Lire mehr auf
dem Nebennetzge 98,2 Lire mehr als in der gleichen Zeit des vorigen
Jahres

Zahlungseinstellungen Ueber die Firma Joh Wolf
gang Kiessling in sowmerfeld wurde nachdem die Hemühnngen von Herbeiführung eines ausserzeriehttiechen Arrongements
auf Basis von 50 Proz erfolglos geblieben sind Konkurs eröffnet
Dagegen ist es der Firma Kulſce M o1 dort gelungen einen
Akkord mit 40 Proz austande zu bringen Prag 4 Dez Vi

Leinen Baumwoll Bunt ung Jacequard Weberei von Johann
Jarowir Antoseb in Hrouow sagte Konkurs an

VWanren und Produktenbericht
Getreide

Danzig 4 Dez Weizen loco höher Umsatz 250 Tonven do
inländ hochb u weiss 132 136 do imländ hellb 129 131 do Transit
hochbunt und weiss 98 100 do hellhuot 96 98 do Termin zu freien
Verkehr pr April Mai 138,50 do Transit pr April Mlaſ 104 105 50 Regn
lirungspreis zu freiem Verkehr 133,00 Rogwen loco höher do
inländ 112 do russ u polniseh zum Transit 72 76 00 do Vermin
pr April Mai 115 50 116 do Termin Prausit pr Avril Aini 81,50 do
Regulirungspreis zum freien Verkehr 112 Gerste grosse 600 700 Gramm
113 122 Gerste kleine 625 660 Gramm 95 100 IIafer inländ 103 105

Lönigsberg 4 Daz Weizen behauptet Roggen steigend do per
2000 Pfd Zollgewicht 109 110 Gerste hehauptet Hafer unveränd 10c0
rer 2000 fd Zollgewicht 109,00

Amsterdam 4 Dez Weizen
136 per Mai 140 Roggen loco do
101 per Mai 102

Antwerpen 4 Dez
Hafer flau Gerste behnuptet

Hull 4 Pez 3larkt fest
fremder anziehend

Liverpool 4 Der
und volle 6 d höher

Petersburg 4 DezHafer loco 3,40
New Work 4 Dez Weizen Verschifkungen der letzten

Woche von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 85,000 do nach Frankreich do vach anderen Häfen
des Kontinents 16,000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross
britannien do nach andern Häfen des Kontinents Qris

Hülsenfrüchte
Leipzig 4 Dez Mais per 1000 kg nelto amerikanischer

Rundmuis 118 B bez u Br do rumüuischer do
ungarischer

Danzgig 4 Dez Erbsen inländische 118 125
Königsberg 4 Dez Weisse Erbsen per 2009 Pfd Zollgewreht 103
Wien 4 Dez Mais ver Alai Juni 6,41 Gd 6,43 Br
Pest 4 Dez Alais ver blai Juni 6,14 Gd 6,15 Br
Liverpol 4 Dez Mais d höher

Kleesaaten
Hamhburg 3 Dez Originpal Bericht von R Liefwanun Söhne

Nachf In der verflossenen Woche hberrschte mehr Kauflust Sowohl
deutsehe wie auswärtige Händler haben dem Artikel grössere Anfmerk
samkeit zugewandt und manche Partien europäischer und amerikanischer
Saaten für den Konsum erworben In vielen Produktionsgebieten speziell
in Russland wird darüber geklagt dass der diesjährige Ertrag an
Rothk,lee per angebauten Hektar weit unter dem gewöhnlichen
Durchschnitte geblieben ist Amerika hat seine Preise etwas erhöht
Angebote von drüben sind spärlicher geworden der einheimische BDe
darf in den Vereinigten Staaten scheint sich schon bemerkbar zu machen
Weissklee mehr offerirt und Eigner eher zu Verkäufen geneigt
Als yke Die Notirungen in Amerika sind einige Mark gestiegeèn
Von deurschem Alsyke erscheinen jetzt grössere Mengengam Markte
doch erzielen dieselben da sie meistens von beregueter Qualität sind
nur niedrige Preise Wundklee stärker angeboten ist im Preise
weichend Gelbklee und Lazerne unverändert Tymotbe in
feiner heller Farbe gut verkäuflich abfallende Qualitäten nur bei Preis
Konzesstonen plazirbar weil sonst amerikanische Provenienzen bevorzugt
werden Avena elatior und Pestuca pratensis ruhig Dae
tylis glomwerata sehr fest Zufuhren ganz gering

Wolle Baumwolle
Leipzig 4 Dez Kammzug Terminhandel Laplata Grundmuster B

rer Dez 2,82 M per Jan 2,82 A per Febr 2,82 M per Mär
2,82 ver April 2,85 AI ver Slui 2,87 B per Juni 92
per Juli ,92 A per Aug 2,92 I per Sept 2,95 AI per OKt 2,95 M
Umsatz 20,000 Kilogramm

Bremen 4 Dez Wolle 124 Ballen Umsatz
Bremen 4 Dez Baum wollte Rubig Upland middl Ioco 29 Pfg
Liverpool 4 Dez Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baumwölle

Umsatz 8000 B davon für Spekulation und Export 200 B Amerikaner
ſest höher Surats rubh igMiddl amerikan Liefernngen Dez Jan 3 Käuferpr Febr Alärz
3 do April Mai Verküutferpr Juni Julf 35 d d

Livervool 4 Dez Nachm 4 Uhr 10 Alinuten Baum woille
Umsatz 8000 davon für Spekulation und Export 1000 B i

Mid l amerikan Iäeſerungen Dez Jan 3 Käuferpr Jan Febr
3 do Febr März do März April 3 do April Ia 32 doMaſ Suni 3 do Juni Juli Verkäuferpr Jui Aug 3 IKäuferpreis

Lodon 4 Dez Wollauktion Preise unveründert feine Wolle
fest und begehbrt ordinäre unregelmässig

Manchester 4 Dez 12r Water Taylor 458 30r Water Taylor
G 20r Water Leigh 5 30r Water Clayton 6 32r AMlock Brooke 55
40r Mayoll 6 40r Medio Wilkinson 7 32r Warpecops Lees 5

auf Termine flau per März
nut Terwine stetig per Man z

Weizen steigend Roggen behauptet
Englischer Weizen unverändert

Weizen 2 d höher Mehl gutes Geschätft

Weizen loco 8,00 Roggen loco 5,90

36r Warneops Rowland 6 36r Warpeops Wellington 6 40r Double
Weston 6 60r Double courantoe Qualität
grev Printers aus 32r46r 144 Pest

32 116 yards 16 16

Gelegenheitskan
Schwarze und farbige

Seidenstoffe
nur ſolide bewährte Oualitäten

bedentend unter Fabrikpreis
BTubper Bemapnn

23 Gr Ulrichſtraße 23

Hochfeine garantirt reine Molkereibutter delikat im Geſchmack
à 130 120 115 und 105 Pfg pr Pfund empfiehlt die Holländ
Buttereonmpagnie Ackermann Co Nachf Große
Steinſtraße 42 Leipzigerſtr 41 Mansfelderſtr 4 Reilſtr 139 r

die ſich eines Einſluſſes auf den Dichter des Fauſt rühmen i Ei Di ciebs Di en derkonnten ünter Benutzung des reichhaltigen Eisenbahn Einnahmen Die Betriebs Kinnahmen der Ost
rauengeſtalten werke 4 Progz auf die Konvertirten Aktien

Quellenmaterials preussisehen Südbahn im November 1894 betrugen nach vorläutfiger

eeeeee LoOEqi ePuenftl einer Ikosto u J Lewin
Bontastemuster in Seide, Wohe und Wasonstoſr zu überaus billigen Preien war 7
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Rudolph Hertzog
1415 Breitestr Berlin O Gründung 1839

Wohlfeile Rleider Stoffe
Solide haltbare ausserordentlich preiswerte Qualitäten

Ganzwollene Rinfarb Cheviots
Kraäftige hartwollige besonders praktische Qualitäten in allen neuen
Saison Farben Breite 100 em das Meter 90 Pf 1 M und 1 N 25 Pf
Breite 105 cm das Meter I M 50 Pf u 2 M Br 120 em d Altr 2 N 25 Pf

Ganzwollene Damassierte Stoffe
Neuheiten in kleinen PFantasie und Blumen Mustern sowie Matelassö
Gewebe Pinfarbige solide Stoſfe Neue Saison Farben Breite 100 em
und 105 em das Meter 1 1 M 25 DI 1 M 35 Pf bis 1 M 65 P

Ganz woll Vinfarb Köper Stoffe
Geschlossene Köper Serge und Krepp Stoffe Glatt und gerauht
Grosse Sortimente aller Saison Farben Breite 100 ecm das Meter 1 M
u IM 25 Pf Br 105 cm Atr 1 M 35 Pf 1M 50 Pf u 1 M 80 Pf

Ganzwollene Armure Stoffe
Kleinkörnig gewebte elegante Stoffe in allen Farben der Saison Br 100 em
Atr 1 u I M 25 Pf Br 105 em Mtr 1 M 35 Pf 1 M 50 Pf u 1,860

Ganzwollene Vigoureux Stoffe
Faffet Serge Krepp u Cherron Gewebe auch mit Jacquaräd Mustern u mit
Neppen Breite 100 em das Meter 90 Pf IM M 25 Pf 1,35 u IM 50 P

Ganzwollene Tuch Stoffe
Neue Moelangen Streifen mit farb Noppen Karos sowie Vinfarbig in vielen Tönen

Breite 100cm d Mtr I 35 Pf u IM 50 Pf Breite 110120 em Atr 2 N

Ganz woll Musseline u Batiste
Elsasser Bedruckte Wollen Musseline Reiche Auswahl in Streifon Blumen

und PFantasie AIustern Helle und dunkle Grundfarben Breite 7880 em
Meter 50 Pk 60 Pf 65 Pf 75 Pf 80 Pk 85 Pf und 90 Pf

S Einfarbige Gamzwollene Batiste Licht u Mitteltarben Br 105 em AMtr 1IM

Halbseidene Fantasie Stoffe
Ganzwollene Fantasie Gewebe mit seidenen VUeberkaros und Streifen sowie
ganzwollene cheviot u tuchartige Grundstoffe mit reicher Seiden Stickerei
Breite 100 cm Meter I M 50 Pf und 1 M 65 Pf Breite 105 cm Meter 2 II

Ganzwollene Diagonal Stoffe
Schmal und breitgerippte vollgriffige ganzwollene Stoffe Einfarbig in don
neuen Tönen Breite 105 cm das Mtr 1 M 50 Pf I M 65 Pf und 1 M 80 Pf

Ganzwollene Karierte Stoffe
Kleine und grosse Karos in dunklen und lebhaften Farben Stellungen so

wie reiche Auswahl neuer Schotten Breite 100 cm das Meter 1 M
25 Pf 1 M 50 Pf 1 M 65 Pf 1 M 75 Pf 1 M 80 Pf u 2 M

Ganzwollene Fantasie Stoffe
Neuheiten in Mittelfarben geflammt und meliert auch mit buntfarbigen
Noppen sowie Streifen und Karos Breite 100 em Mtr 1 1 M 25 Pf
1M 35 Pf u M 50 Pf Breite 105 em Mtr I 50 Pf 1 M 75 Pf u 2M S

Vollgriffige Cheviots u Tuche
Ausserordentlich praktische schwere Qualitäten Pinfarbig in dunklen Tönen
sowie viele Melangen buntfarbige Noppen Streifen u verschwommene Karos
Br 100 cm Mtr 1,35 u 1,50 Br 120 cm Mtr I M 50 Pf Br 110cm 2N

Fantasie Stoffe in Halbwolle
Solide Zwirn Stoffe hartwollige gestreifte und möelierte Cheviots Lodenstoffe
in vielen Melangen sowie Köper und Krepp Stoffo in Streifen und Karos
Voligriffige Cord und Weft Iustre Stoffo in lebhaften Changeant Farben
Breite 100 cm Mtr 75 Pf 90 Pf I 1M 10 Pf 1M 15 Pf bis I M 35 Pf

Schwere Rheinische Warps
Vorzügliche Qualitäten für praktische Hauskleider etc in vielen Melangen
Glatt Gestreift Kariert Br 56/60 em Atr 407Pf u 50 Pf Stücklg 40/42 Mtr

ohlfeile Schwarze Seidenstoſtfe Merveilleux Br 50 em Mtr 1,50 1,75 u 2 M Schwarze Damaste Br 50 em Mtr 2,25 u 2,50 I
Wohlfeile Varbige Seidenstofte Merveilleux Br 50 em Mtr 2 M Gestreifte Seidenstoffe Mtr 2 M u 2,25 M TFarbige Damaste Mtr 2,50 I
Bedruckte Seiden Foulards Echt Ostindische vorzügl Qualitäten in neuen Fantasie Mustern Lyoner Druck Ganzseide Br 56 cm Mtr 1,50u 1,75

SchwWwarze Ganz olk Wolblfeile Kleiderstoſſe
Ganzwollene Kaschmirs Br 110120 cm MAtr 1 M 25 Pf 1,50 bis 2 M
Ganzwollene voligriffige Köper Serge und Krepp Gewebe Breite
100105 cm Meter 90 Pk 1 1 M 25 Pf 1 M 35 Pf 1,50 bis 2 M
Ganzwo lene foulierte Köper Stoffe Br 100 u 105 cm 1 M bis 1,50 M

Zür den Anzeigentheil veramtwortlich W König in Halle

Ganzwollene ausserordentlich praktische Cheviots Breite 100 em S
u 105 cm das Meter 90 Pf I 1 M 25 Pf 1 M 50 Pf bis 2 A
Ganzwo lene Gemusterte u Gestreifte Fantasie Stoffe Grosse Muster
Auswahl Breite 100 cm u 105 cm Meter IM 1,25 1,35 1,50 bis 2 M

r vi J 2 J v 4 C anc J 2 h z r h J n

Prima Blaudruck u Buntdruck Echt Indigoblau u Schwarz Rinfarbig u Gemustert Grosse Auswahl Br 70 em Mtr 40 Pf 45 Pf 50 u 60 Pf

Eisasser Cretonne Haustuch u Hadapolam Beste Qualitäten Br 70 em Mtr 40 Pf Br 80 em Mtr 40 Pf 50 Pf 60 Pf bis 80 PfBaumwollen Druck Flanell u Cheviot Vorzügl Qualitäten neue Muster u Varben Stellungen Br 75 em Mtr 50 Pf 60 Pf 65 Pf 75 u 85 Pf e
Bester Doppel Gingham für Hauskleider Neue Karos und Streifen Grosse Muster Sortimente Breite 70 em das Mtr 50 Pf 55 u 60 Pf J

S Prima Rockstoss in Schwarz Oreme und allen Saison Farben Ohne Naht Gebrauchsfertig 4 Meter lang 18 cm breit Stück 75 Pfg bei 3 Stück 70 Pf

EEBG S C C 3 Seiden Stoffe jeder Art Sammete Plüsche Galons Husaren Verschnürungen Plüsch Rollen Spitzen Stickereien und Binsätzoe

ren e n n e e neWohlfeile Unterkleider aus Cheviotartigen Stoffen in Marine mit weisser oder roter in Rotbraun mit rosa Plein Stickerei das Stück 3 Mark
Wohlfeile Pelz Artikel Muffen 2,50 3,25 M etc Kragen 2,25 3 3,25 M etc Pelz Colliers 1 1,65 M, 2,25 I etc
Wohlfeile Regen Häntel aus soliden praktischen Cheviot Qualitäten in verschiedenen PFarbenstellungen das Stück 16 18 M u 21 M
Wohlfeile Blusen aus bedrucktem Baumwollen Flanell Stück 2 M 50 Pf Aus reinwollenem Tuch in allen Farben Stück 5 M u 6 M 25 Pf
Wohlfeile Kopf Chales 1 2 2 A 25 Pf und 2 M 50 Pf Wohlfeile Capotten Stück 90 Pf 1 M 65 Pf 1 M 75 Pf etc
Wohlfeile Halbseidene Regen Schirme Damen Regenschirme Stück 3 4 5 M Herren Regenschirme 4,50 6 M ete
Wohlfeile Schürzen Farbige Haus Schürzen Stück 50 Pf 60 Pf 75 Pf 90 Pf Weisse Haus Schürzen 90 Pf I M etc
Wohlfeile Echt schwarze Wollene Strümpfe Damen Strümpfe Paar 1,15 25 1,35 Kinder Strümpfe 60 Pf 65 Pf 70 Pf

GroOSSe AuSW ahl von Men heiten des In AusIanmcdes fürBall u Gesellschafts Toilette sowie für Frühjahr 1895
Alle Aufträge von 20 N an Proben und Preislisten franco Bei Probenbestellung Angabe der Art und des

d n

m n

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Preises erbeten
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